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3. 57. a

Aussch l ie f tende P r i v i l e g i e n .

DaS Ministei ium für Hande l . und iUolkswirth'
schast Hal sich best mmt sseiundcn, das dcm M . A.
E p i h l l . Webewarrü i Fadlikaoccn i l , W!c" , ertheilte
au5sclUi,ß,nde Pl iv i legium, ddo. ! 0 . Apri l !859,
auf die (5>si,,^>,,,^ ^iner cigeolhümlichcn ^rzlUguligö-
a»l von Baumvo l l - (Zh<uil!en > Wa>cl,, in Grmaß. ̂
heil des z 2«,. N r . ! . l i l . u. 1)1,. dlS Priui legi.n-
gtsthcg, in al l ln seinen Hhetten »iemil ousier Kraf t
zu sehen, weil sich bei der üler Einsprache des l)ie^
sigi» Wedcw.nrn. Fal?lisai>len Fli ldl,ck H lpp und
mehrsiel anderer diesigen Wcl'ex g.psiogenen e in . '
dringlichen Unltlsucbuog li.musglst.IIl hat, daß dem ^
Gegenstände dieses PsivilegiumS die Eigenschaft der
N l u d i i l slhlt.

W-cn den l l November «86 l .

Hcin l i l, Jakob Gi f fa ld hat das ausschließend,
Be„ü^un/.slkchl seines Privi legiums vom lö . Ju l i
!8Z9 auf die E>sl"dung eiüer In l t t t i o l lS > Voirich^
lung zum Lpeisen der Dampfk.ss,l. laut Ae>trages
ddo PariS 3, Jänner «560 uod Nachlragseltlal.nig
ddo. par iS4. Oklb. , 8 « i . au dick. l , prio. öN. Eta .us .
Ci i -nbahn. G.seUschcfl iu Wien vorlansig <,nf tie
D a u t l von vier Iahrcl« übertragen. Diese Ueber,
lraqung wuide im Privilegien? Register vorschriflS.
mäßig einreciistriit.

Wien am !5 November ! 8 6 l .

I l ' s l f und Io l )a»n Gabor l haben auf die fer.
l>er< Gelicinchallung der ihrem Plil i i legiu-n vom 2.
August >»5« auf die E,findung, Kieselstein-Kochge.
schiire mit vtclcsslllcr l'leisllier Glasur z„ elzeuge»,
zu Osunde liegend, n B,schllil ' l,ng verzichtet,

Diise Blschllibuüg erliegt nunmlyr zu Ied i l «
m.n>!!!< Einsicht im Pik ' i l 'g ' t i l l l l c l iue.

Wien um ,7 . November ^ 6 l .

Micha i l Freiherr Zols von Edelstein hat sein
Prw l l lg ium ooln l . November ,860, auf li,'e ^>er.
besserung in des Herst.lllmg geschuillener E,s,nna
gcl, an ?l0ü'an Slckar, Ob.ringenieur zu ö.ulach,
laut Z<ssil)l!sliitu!>de 00o. ^.,il'ach l l . T>,ze>nt'«'>
l8ül) übcrlr^gen Glrichzeilig wurde diescs, so wie
das d m Adrian S lo la r auf eine Veilessciunq dn
Sl lck r und PlUtzeinvmoen unterm 25 Oklober
l«t>0 lslhcilte P l i l i l cg ium auf die Dauer des
zweiten Jahres v' l längei l

Diese U'bsllragung, sl'wie die V . l l ^ng . lungcn
wurden im Ps,»ilegiln,Reg>s)tl voischliscmaßig ein
registrii l.

W i l n t l l , l ä . Nov .mb l l l 8 6 l .

Z. tt7». n (:y Nr 0̂<»7

K »l n d m a ch « u g .

B('i der am l . F^bluar l8«2 staltgchali-
ten :l5tt. und 35« Verlosung der altclcn Staats-
schuld sind dic Icric>n Nr. l l i l und Mi ge-
zogen lvol'dl'l,.

, Die Serie I I I ! enthält Hoffammer-Odliga-
tioncii im ulspiüilglichcn Zinsen fuße von ^ "/
und zwar von Nr. . ' j lXl bis einschlicsng Nr. 4<>4tt
im Kapitalsbetiage von l,'^:lN l5i!> si. ^:^ f /

Die Serie !><i enthalt Banko-Obligationen
im ursprünglichen Zinsenfuße von 5>°/y und zwar
Nr. 8<l 2!>:l mit der Hälfte der Kapital6summe
und Nr. tt<l5,<j^ bis cinschln'siig tt).tt<»4 mit
der ganzen Kapilalssumme, — im GesanmU-
kapitalsbi<tragc von l,<N2,?2l si. ^l8 kr. Diese
Obligationen wcrdcn nach den Bestimmungen
des a. h. Palenlcs vom 2 l . März , 8 l 8 auf
den ursprünglichen Zinscnfuß crhöht, und in so
fern dieser 5>"/g (5. M. errcicht, nach dcm mtt
der Kundmachung des h Finanz-Ministeriums
vom 2«. Oktober lK5tt, Z. 52^ll ( R . G . B
Nr. l lw ) veröffentlichten Umstcllungö Maßstabe
in 5»°/̂  auf österr. Wahrung lautende Staats,
schuldverschreibungeu umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursm anglichen, aber 5> ^
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-

stimmungen, 5"/y auf österr. Wahrung lau-
tende Obligationen erfolgt.

Von der k. k. Landesregierung für daö Her?
zogthum Krain.

Laibach am 15». Fcbruar 18N2.
N r . Ka r l Ullepitsch Edler v. KrainfelS,

k. k. Landcschcf.

Z. 7U. » ( l ) Nr. 3UU.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besehen ist: dle provisorische Kontrol-

lorsstelle bei der Finanz-B.zirkökasse in Graz,
in der X . Diätcnklasse, mit dem Gehalte jährl
U^U si. öst. W. und der Kautionöpsticht.

Die Gesuche sn,d, insbesondere unlcr Nach'
Weisung der durch die Dienstleistung bei Staats«
kassen erlangten vollständigen 'Ausbildung im
Kasse - und Bcrrechnungödienste und der mit
gutem Erfolge abgelegten Prüfung auS den
Kasscvorschriften und der Verrechnungekunde,
binnen « Wochen bei dc? k. k. Finanz-Bezirks-
Direktion in Graz einzubringen.

K. k. steicrm iUyr. küstenl. Finanz-Landes-

Direktion. Graz am 'ii<! Februar ltt«2.

Z. 373. (l) Nr. 9l0.
E d i k t .

Mi l Vezng auf daö Eoili v^n 26. Oltober 1802.
Z. l>2l3. lvird l'claiuu gema^l. r"ö. nachrem z» der
in t-ll Er'kullouesache leS Herrn Ilchann Vcroeider
uon N.ss llt)al. Veziik Golische'e. ivi^r Andreas Meliua
uon Nal. l . lx:ll). 278 fi. 5« lr.. nllf dli, 8. Februar
>^lj2 «n^lcrc-neten zwei,,,, RsaUlllbltlnngSll^sciPllNg
lcin Kauftusligsl ns^is,,,,, ,,). an» 6. Mäiz 18UI zur
dlillen Ftlldiellin^ ^sch,ills» ivcr^e.

K. k. Vezirl̂ amt Pianina. als Gcricht, am 9.
Februar lkliii

Z. 387^ (l) ' N^. 4699
E d i k t .

Vom l. s. Vezisl^au't, Ggg. als Gericht, wild
hiemil lxl'Niüt gtlil^ch! :

E>3 seitü lilxr <̂ rsut1,'fn deö k. l. VczillsciniNö,
als Oilicht,^ zu F'aüj in L l l ie ln ia i l , doo. 3 Dezem»
der l« ( ) l . Z 220i>. m der Elllulionssache d.ö Gie»
gor Koiischel uou Trojaiia. lHlill>lionöfl'ch>els. a/ge„
M»tdia,z Slcrnischüil von Saplanin.,, ElesnilN, zli<
Vol»lil.'iue l>,r el.lllliuei, Zelldlltun,, dci. zu Oln>!tt»
DlS El. l lüül ans der. dem ̂ 'orenz glrme oo» Icl<nl
Hö. «Nr. 26 a/liöügrn. im Giuodluiche Müiileiumf
t̂ ul) U>l>, N l . 2!iU vcllommenl-ei, Hulirealüät s.ll rem
0 M^lz 1i>ll9 mil rcm Pnchis^ur^lic l.'o,i, 2!l. Mai
18A8 iniabulirlen Dallchei'Sfordcru»^ pr. 120 si. CM.
lttlr «20 ft, ö. W.. >" l^" schnloî e» 2« fi. 86 l,.. oiei
5t!llmlU!,.iSlna.s.'t)m>6l» lii,t> zwar .,uf d.n 2«. Mär,.
a»f den 2.'i.ylpl>! "»^ ""f ren 24. M.n 1862, j,dssmal
V»lm,lla^ »im 9 Nln in rirser O.richlekanzlei mit vtm
^ichaü^e a»^0lslttt worsen, rah bei der el!^» und
zwlile» gcill'lslü»^ die fsü^tdoleüe Forderni-g »ur um
oĉ er i'll'cr lei> Ncmm'lril). dei der lr, l l ,n ober auch »n»
>er deniscll'en l'!>l>'N>gl,,el>en wlrl-en würoe.

Der (Z)!!ll!0bll'1.'ssllll,lt und rie z.'iz!lalilNlöl'tdl»a«
»>ssl löüüsN l.'isl!'NÜö lMss.ls«l)rN wtldtN.

^. l. 'v,;!ll<z.n»t E»ig. alz Geiicht. aiu 16.
Dlzcmdll 186l.

Z. 36.'>. <H) ' " Nr?72, .
E 0 i l t.

Von dem k. k. Vszirlöamle <^aas. als Gericht,
wird l'icrm,! in ^ulunr»!!^ ^sdiachi. daß r i , in der
El'sllüic'uv'sacht res M.'llxaS Wl'!fi!iq,r von Plani„a.
^ e ^ Michel Zll l 'u " '» Po„!l^'s. i i l ' l l l'lit'lrssili^lö
^inl'elslä»!'!,!»)'mit ten, 'Vlsch.ide rrm l . Dezeml'lr
1861. Z, ü03 l . li»f t ' l " 8- Fcl'ruar „no 8. M.nz
5- I "»a/0l5ulll» 3ic''>fcill'!stun^e!<igs^ul!g,n alö al>.
^shallln an^esebcn wcr^n. wo.is,,l„ rS l.ei oer auf t>en
8. April t- ^ al'alc'ldncllü drills» ^salflil luslun.^l.'^
s"l)i!na unv^ändllt mil " in ol'i^rn Vlichcldsa»ya"a<

s«l» Vctt'Iciben l."t. . ^. ..
z .̂ l . Vczilksaml l!aas. " lö Gericht, an, /,

^cl'!l,ar 1862.

Z. 306. (2) Nr. 720.
lF I> i k t.

Vom k. k. bezirk.'.'mic Laas. als Gnicht, wild
hiermit in Ermnelima a/dracht. s<iß r i , in dll Erc-
kuiion^s.ichc der M<nia Go>jlip uo» t rample , kurch
'lire,, Mach,Hal"r I o l " ' , , , i,'.nttizl) von Vösl»l'trss. yl>
gen Mariana Lallajschll vo„ Viamul. über dcirllsci.

tigss EiiwerliaudniL mit dem VcsHciec V0>u 10. Dezem»
ber 186 l , Z. 6799, auf den 12. Februar lind 12.
Mä^z d. I . sma/ortmeten NealfeildielungslagsntzllNge!«
als abgel'allen angeseben werden, wogegen es liei
ter drillen auf den 12, April d. I . eu!sseordn<tll!
Nsalfeill'ielung^tasssaßllnq unveränderl mit dcm ol'igen
Vescheirsanhan^e srin Vell'leil'en hat.

><t. k. Ve^lik^amt l.'aas, als Gericht, am 7.
Februar 1862.

Z. 361. (2) Nr. tt3l.
E d i k t .

Vom k. k. Vlzirksali'te raaS. als Gericht, wird
l'iermit in Erinnerung q,l'rachl. daß die in der El'lu«
lion^sacke deS Josef Vonazl) vou Sens^ek. ge^rn
MalldäuS Repar von Klciin^lie. mil dem Bescheide vom
19. Nol.'cmdtr 186 l . Z, .1390. ans den 4. Fel'luar.
4. März und 4. Aplll I. I . aüsseordneten N<alfli!l,'ie'
tlin.i<!lagss>hll!'a,en mit dem odi^ui VescheidSaühange
auf den 2li. März. auf den 26 April und auf den 31.
Mai I. I . Vormittags 9 Uhr ül>elllaa.eu werden.

H. k. Bezirksamt Laas, alS Gericht, am 1.
Februar 1862.

Z ^ i l T i . (2) Nr. 909.
E d i l l.

V '̂m k. k. VejirkSamte Pla»in<,. als Gericht, wllb
liiemil in Eiinnerung aedracht. daß. nachdem zu der in
der El.klllionösacke des Malll'äils Zwar von Slateneg
wider Aodrca? Mekma von Vialek. auf den 8, Febiuar
d. I . an.ieordlilten zweittn Nealfeilbielungsta^la^illg
kein Kaufinsliger elschicüei! ist. i» Gemaßheil oeS Äe»
schcilcS vom 1. Okloder 1861. Z, tt66^. an, 8. März
c>. ̂ . zur Vorn.idme rer drillen Ziealfeilbiltung gsschlit'
len werden wird.

K. l. Pc;>llsamt ^lanina. nls Gericht, nm 9. Fe.
l'lunr 1862.

I7^2?"(3) Nr. 343̂
E d i k t .

Von dem l. k. PezirkSamte Neisnlz. als Gericht,
wird liiemil I'llaiinl gemachl:

Es sei ü l ' l , d.is Ansuchen deS A"!on Gelse von
Rsifl l iz, iUevol^nachli^lsr c>e»i Josef Mooi j von 3/eu»
sorf. ^sgsn I l l ! a» l l Ark«,' vc»» Nauoidol. wes,el! aus
dem V'lqlriche vom ll. I u m I860, Z, 3180 . schlil.
eigen 246 fi. 09 kr. ö. W. o. «. c . , in die e5e«
külivi öff.nl l i^e Velsttl^trulig der, dcm i^shlern sz,.
»örige», im Gsundl'uchs der vorlnali^en Herrschaft
N. i fn l ; ,^,l) Uib. Fol, Nr. 880 zu Naunidol >«oi,sk.
Nr. ^ vorkommenden Nealüät. im genchtlich erdodenen
Scl)äyling>?lvll!hc von 157.'! ft. ö. W. qewilligel. u«d
M Voroahme derslllun die elslutilieu RtalisiN'Mungs'
lagsayul'gen auf den 10. März. nuf l><n 12. April uno
auf deu 10, Ma i 1802. jedesmal Vormittags um l l)
Udr ill> Olle Nannirol mil dem Anlialige dislimml wor-
den, daß die f l i l j l i l ' i f lcndl Realiläl »l>r l>el der letzten
^eill'ielulig auch uitter den, SchahungSwerllie a„ den
Mtisll ' l l l, i!ssN liililaügeasl'ln werde.

Das Echäl)il»gi?p!-olokoll. der Grundt'iichilerlllist
und tie ^'izl!allo,!Sl>sd!ng!!isse köünen l'ei dies,»» G.lichte
in dr» glwöliülichen Ämlüsliind,,, einss'sthtn werdsn.

K. t. Ve^illsami Relfuiz. als Geiicht. am 28.
Ia„»er 1802.

Z 286. (^) Nr. 4058.
E d i k t .

Vom k. k. Aezirksamte ju E.^a. als Gericht, wird
liiemit lu»d gemacht:

Es seie» ,'ll'er Elsuchf» des k. k. ll.idl. sele^. Vs.
^'rs^ielichlss^.nl'aev. Z. 10219. in der Elsll>l,5''s!<'ch,
dcs Iol 'ann Allsä'izl) von HiaNjs i,n ^e;irke bedach,
gsgen Gcor^, Dcnnastia von Ferzl'"!' ?ir. 5l>. Eifsnlen
;ur Vor»al)me dlr mit den, Bescheide vom «0. Okiodel
>80l bewillig!!ii ersfl i l ivl" Feiü'lellli'g dcr. dem Ere-
rulcn gsl'örigll'. im Gnliisbinbc.Nallenbronll .<<ul) Url».
Nr. 182uolromms!'del'. ssesichüich auf 404.'i f l. ae<cl'ai)len
Hnl). und MiU'Ireali ial. wegen schuld,a/>: 138 fi.
l:. tl. <>., drei Tagsaynnge» und zwar alls den 2 l . März.
auf den 23. April n»d auf de» 2.5. Ma i 1802, irnmer
Vc>rmntag um 9 Ulir in dieser G'lichlslanz!ci mit dem
A»l>a,!ge ai'glordnst worden, daß di< s.ilgll'oteoe
Nealilät bei ter ersleu oder zweilen ^i^ltaiion »nr lim
oder ül'er den Scl'äpui'gswerlh bei rer dritten abcr auch
»lli l l l demlsll'sii hiltt^ügegelien weide.

Dcr (Yrni'tdnch^sltrak!. das Lchaßlü'gsprolokoll
uud die Lii.iialionel'sdinguissf können lueramlS ciogt-
sihen werden.

K. l. ^s^köamt E g g . alS O,richt, am 30. No«

vcmdll 186 ! .



N>4

Z. 362. ( l ) Nr. 82,
E d i l t.

Pon dem k. k. Ve^irksamlc Krainbnrg. als Ge»
licht, wird hiemll bekannt geiuachl:

Es sei über das Ansuche», des Herrn Johann
Kalilicr von ^.'aibach. gegen Iodann Suppan von
^ l roha in . wegen ans rein Vergleiche vom 1ü. Fe<
bruar 18^3. Z. l3l>0. schuldigen 61 l fi. 41 kr.
C M . c. ll. «.. ix Die crckutivc öffenlliche Vcrstcigerliu^
der. rciu Lehteru qebörigcn. im Gruul buche Egg
ob Kraiublirg i>l,>» Nektf. ?lr. 4 l vorsonimenden, in
Slrochain liegeuden l>ub> hauste» Halbhlibe. und d<r
iill Grunobuchc Pf.'rrgült Naslas «ul) Urb. Nr. 1
vorkommende», zu Slrochein «nl) Konsk. Nr. li2 liegen»
den Gauzhub.-. i,n gerichtlich crbohcncn Schäynn^ö<
werlbc von 1162 fi. 20 kr. nnd «707 ft. iiO kr,
K M . gcwilliget. und zur Vornabme derselbeil die drills
Fcilbie:ungslagsayung ä>,f deu 13. I i i u i !862 Vor»
»uiltags um 9 Ulir im Gcrlcht^sisie mit dcin Anhange
destiiumt wordcn. daß Die scilzitt'ielcnden Realitäten
bei dieser iHsilbietui'g auch nuter dein Schäpni'gsiucrthc
lUl den Mcistl'ietlnren hintana/gcbcn werden.

Das Schänungsprotokoll. der Grnudl'üchseklr.iki
und tic Lizitationöbedingnisse können l'li di.sem Ge
richte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Krainblivg. als Gericht, an, 1 " .
Jänner 1862.

Z?363^'fi) Nr7'l38.
E d i k t.

Von dem k. k. Vezirksamte Kralnburg. als Ge»
richl. ,«.'lld hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Fran; Knrali
von Gorenavas. ^egeu Jobann Pilsch. unter Ver>
lrelung seines Vormundes Michael Schnmmer von
Präbatschon. wegeu ans dem Zahlungsaufträge vom
14. Ma i l 8 6 l . Z, 1407. schnldigen 10^ st. ö. W,
c. x. «... in die crclutivc öffcnlllchc Versteigerung der
dcm i!el)>crn grl'öri.ien, im Grnndbnche Vnrgstall
i^ild Urb. Nr. 9 2 , Neklf. Nr. 7!) vorkommenden, zu
Präbalf^ou lieglnden Gauzbube, im gerichllich crho-
denen SchaßlingSwerlhe von 2680 fi. ö. W. gewiliiget.
und zur VollU'dtnc derselben die drei Feilbiclnugslags.tt-
zung,n auf reu 8. Apiü. auf den 9. Mai unc> auf den
1 l . Juni 1862. jedesmal Vormiltags um 9 M>r
im Gcr'cht^siye mit dem Anfinge dcstimmt wor>
den. daß die feilznbicl.nde Neclilät »nr l»ei r>,r lcy-
ten FciI>,'iclÜ!,g auch uulcr dem Schayungswerll'c a»
den MeiNliieiciiden l>i»la»ge^cdsn werde.

Das Schäynna.öproll'koil, l̂ er Grnndl'nch>?crtrali
und dic i'lzilaüoni'l'el'iiigüissc lönncn bei di.sem Oc>
richte in drii gsn.'ö!)nllchsil Amlsstunden eingcs.hcii
werden.

ss. s. Vezirköawt 5trai!'bnrg, als Gericht, am
«7. Ianuer «862.

Z^ 3b> ( l ) Nr. 16 l ,
E d i k t .

Von dem k. l . Vc^nksanUt Kraindurg. alS Gc-
licht, wiro bekannt ^sinacht:

Das yoye k. l . Lanll-sgericht L^id.'ch kat mil
Veschlnö uom 30. Novemdrr v. I . . Z. 4 l lü0. dc»
Herrn Nikolcnis Slul icr, gcivescntn k. k. Ollindl'uchl!'
alln^r in Poz^a. gcrichüich für w>U)»sl!>!̂  zn elklären
defnndcn, und es wiro dlNlssll'.u Johann Stullcv
von Vi, lcnrorf alc« Knral^r dcstlltt.

ss. k. V^irksamt ^raiubnr^ .alö Gericht, am 17.
Jänner l662.

Z" 3«8. (I) Nr. 442.
E d i k t .

Von dem k. k. Äsziilö.'mie i'aas. als Gericht,
wird dem undtkannt wo befindlichen Anlon Z'mpei«
m.nlu. MlNla Salär uou Sauerd, Maria. Margar. lh
ui!d Ursula Zimpcrmann uon Schiv;e, und deren »»'
l'ekanüttn al1falli,ic,! Erl'cn hiermit er inurr l :

Es liade Malyias Ziml-'crmann ,̂'on Schi^'ze. wirer
dicscwen dic HUage auf Verjährt, und ttrloschenelklä.
rni'g der. aus dem auf s încr Nealiim ttrb. Nr. !80z82
u<l Grundbuch Herischafl Äiadlischek seil 26. Zel'rnar
179ii für Anton Z'N'perma,!!!, ol) 119ft^ und Inlercssln
inlalulirle» Schult-schsine l!<! cocl.'m llull). rann auö
der scit 14. Fcl'luar 1797 für Mai ia Ealar von Sa-
ve, l , . ob les Znb lu^ l l i s pr. 198 fi. 20 kr., dann
M a r i a , MargaMl i u»0 ttisula Z^mpermann ' ob dc:
Halieenlflrligungel, » pr. 39 fi. 40 kr. nrl'st Hoch^cilmah!
l'lld ^lclc' inial'nlliten HeiratsadreLc liu <()lllm l̂ <l<»
dasleudcu Nechle un^ Ansprüche, .«uli pr-gs'5. 26. I'n>»
ner 18l»2. Z 442. bicramis eingebracht, worüber ,;>ir
lnüi'dlichen Verhandlung dic TagsalMlg auf den 23.
M a i 1U62 früh N Ul,r mildem Andange dcs § . 2 9
a. G. O. angeordnei, und ren Gcklagten wegen ihres
llnbckannlcn Aufl'.nhalus Herr Kar! Hoj?ar von l'aaS
als l.^ll'3l»r nd «c!u»i mif ihre Gcfahr und Kosten
b'slcl/l irnrdo.

Dlssrn wcrdcn diesllbcn zu dem Ende verständiget
laß sie alicnfaUs zu tschler Zeic scll'st zn erscheinen,
oder sich einen aliücvcn Sachwaller zu beNcUeu und
nutzer namhaft zu machlll hal'ei,, witrigens di<se Nschts>

fache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer«
den wird.

K. l. PczirkOaml i!.,as. als Gr i ch t . am 2.',.
Jänner 1862.

Z . 3 6 9 ' (1) Nr. 303.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamlc ^a^s , als Gericht,
luird hieniil bekannt gemach! -.

Es sei über Ansuchen des Andreas Kondare von
Daune, gegen M a r i n a Z,ic>u vo» Podzcikcv. wegen
ans dcm Vergl'iche vom 10. De;>lnber l « 4 l . Z , 124.
lind Zessio» vom 25. Mai 1«4!l schnloigen 6ii ft. C M .
c. «l. c.. in die exekutive o'ffenilicht Versteigerung der,
dem ^eh.'ccn gehoiigen. i>n Grundbuche der Herrschaft
Hchnccbcrg ^ul) Dmn. Grundbllchö Nr. 9l»92 rorlom-
incüden Neal i läl , in» gcrichilich erhobenen Schäl)nngs-.
,verlhe von 22K ft. C M . g<w,lligct. n>,d zur Vornahme
oerselbeil die dritte Fcilbistnugötagsayung auf den 2.
)lpril 1862. VmmiitagS nm 9 Uhr in dcr Amlskanzlci
n,it rein Anhange bestimmt worren. daß dic feil^nbieilnre
Nealitäl »ö-hlgenfallö anch unlcr drin Schäynngs'
»,'erlhe au dcn Meistbietenden binlangegcbcn werde.

Das Schäpnngilprclokoll. der Grundbuchseliralt
n»r die ^.'izitationsberiugnisse koxnen bei dies.m Ge>
richle in den gewöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen
werden.

K. l. Vcziilsamt Laas. als G l i c h t , am 17.
Jänner 186«.

Z. 37tt. ( l ) Nr. 274.
E r i l t .

Von dem k. k. Bezirksamt, ^'aaS. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es s,i üb^- das Ansuchen kes Franz Pcrnschel
von Pod^ilhuz. gegcu Helena Urbiha voil Poogora.
'liegen ans dcm Vergleiche ddo. 20. Ollober 18l»0,
Z !^2l0. schnlrigen 19 fi, 60 kr. ö. N . l'. «l. c>., in die
crclulive öffentliche Versteigerung der. dem Lcplcru ge«
hörigen, im Grundbuche der Henschafl Schutlucrg t'lll '
Dominlkal-Nr. 136 nell. 273 all vorkommenden Nea-
!i lät. im gerichtlich erhobenen Schähnngswlrlhc von
2 l 8 ft, öst. W . . gcwil!!gcl und zur Vornähme der«
selbeu die drei FeildleinngStagsahunge» anf dcn 29.
März, anf d.n 29. April und auf ocu 30. Mai l862.
jc0l<?,nal Vorinitiags um 9 Uhr iu dieser Anltslanzlel
mit dem Anhange bestimmt worden, daß rie feilzubie«
lcnde Nealiiäi »nr bei dcr letzten Fellbietnng anch unlcr
dem Schayungswenhc ail den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schählmaöprolokolt. o,r GrnudduchoeNsakt
und tie ^iziialionSdeoingmsst lönnen be» dlcjeiu Ge>
richte in dei» gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werden.

K. s. Vlzilksaml l'aaö. als Glricht, am N .
Iänner l862.

Z. 378^ ( 1 ) " Nr. 199.
E d i k t .

Von den, k. f. Vczirköamie Plauina. als Gericht,
wird l'iemit bekannt gcmachl:

Es sei über das Ansuchen lcs Jakob Vclie von
Unttrloitsch. ylgen Anton Pogorclz von dort. wegen
schuldigen 18l fi. C. M. c. .><. ^.. in rie lkskl!ll>.'e
öffcnlliche Versteigerung der. dcm z.'ej)!ern gehörigen,
!,n Grundbuchr 5!oi,sch .̂ ül) Rcllf. Nr. 102 uuo Urb.
)lr. 32 vorkommenden Neali läl, im gerichilich eiho>
dencu SchähnngSwcriht von 4030 fi. E M . »will iget,
und znr Vornahme deis, I.en die clelnliven Feilbie«
tllngsiagsaßnngcn auf den 22. März. auf den 23. Aoril
und auf dcn 24. Mai 1862, jedesmal Vormitiags um 9
Uhr im Gerichlc!,'l!)t mit dem Anbauge bestimmt worden.
i>aü die fci^ubietendc Nralilät nur bei der le^lcn
Zellbittui'g anch unter dem Schä^nngsweilhe an den
MlifN'ielenle» hlniangfglbcn werden würde.

Das Echäpungspivlokoll. der OruudbuchseNrakt
und die ^izilalionsbedingnissc können bei diesem Ge>
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunren eingesehen
werden.

K. l . Vezirttamt Pl^nina. als Gericht, am 30.
Jänner 1862. ,

Z7376. (>) Nr. 7462
E d i k t .

Von dem l . k. Vezlrksamle Planina. als Gc«
richt, wird l'iclnit bekannt gon'ael't:

Es sei über Ansnch,,, feS Johann Tekant) von
Ieisisye, gegen Zakod Koroschetz von Nosch,inzs, we-
gcn ans lem Vergleiche ddo. 17. Ma i 1839. H : j42I
schuldigen 63 ft. C. M . >'. >. «' > >u d'c cleliU're
öffenilichc Vc:stli,^!llng dcr, dein 5'eytcrn gedöri^e^,.
im Orundbuche H.iaSblrg Rk»f. Nr. 924 uorkom»
«'lüden Nealitäl. im gciichlllch c:hol's"ln Schät)nn,iö>
wcrih? von 794 fi, ö '!!), gewilligct. und zur Vornahnn
derselben rie lleknll'.'cn FliibistungSlagsaynnssen auf den
lö.März. ausden 12. Apul undaufrcu 14, Mai 1862.
jedlsoial Vormittags um l<) Uhr im G.richlSslye mit
scm Aubangc bestimmt wor lcn , dal) die scllzu^clende
Nealiiät nur bei der Ilytcn Z^ilbietung auch mner
lem Schätzllngsiverlhe an den Melstdielende,, yiüt»
angegebeu werde.

Das Schäjulugsprotosoli. der GrundbuebSertrakl
und die Lizitatilmsbepjna.nifs, lönnen bei tiefem Ge.

richte in den gewöhnlichen Amlsstnuden eingesel'lll
wclden.

K. k. Vezilksamt Pl.lnina. als Gericht, am 20.
Dezember 186l .

Z 377V (,) N r 7 ? 4 « l .
E d 1̂  f t.

Von dem k. k. Vezirksamtc Planina, als Ge-
richt, wird l)iemi! beklinnt gemachl:

Es sei über daS Ansuchen des Matt'iaS Snkrai«
schek von Sakraj, Vezilk ^aas. gegen ^eter Udonzft
von ?ioschanze. wegen schult-igeu 2^0 C M . «. ^. c.,
in die erckulivc öfflNtl>che Versteigerung dcr. dem
^>t)!crn geböiigen. im Glunsbnchc Haasberg Nektf.
Nr. 923 vorkommenden Realität, im a/richilich er«
hobcucn Schäynngswcrlhc von 20.'i.'i fi. ö. W. ge«
lvilliget. und znr Vornahme derselben die crcluliven Heil«
bielnngstagsat)!lngen alif den 8. Mär; , auf den 9. April
und auf den 10. Ma i ! 862 . jtvlsmal Poliniltags ^
nm 10 Ubr im Gericht^sll)? mit den» Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nealilät nur bei
der Ill)ten Feilbielling auch unlcr dem Schäpungsweitdc
an den Meistbietenden l'intangegcbcn wcrde.

Das Schät)ungsprolokl'll, der Grnndbuchserlrakt
und die iuzitaliou^bedinguiffc köuurn bei diesem Gc<
richre in den gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehlll
wcrdcu.

K. k. Veliiksamt Planina, als Gericht, am 28.
Dezember 186 l .

Z. 380. ( l ) 7 ^ : Nr. 1ü7.
E d i k t

Von dcm k, k. Äezirkegerichte Kronan. wird hic«
mit bekannt qemacht:

I n der Ereklllionssache der Gebrüder Huber gegen
Andreas Wolz von Hinterschloö, ist mit dem hiergerlchl»
lichen V.scheire vom 6. November 186l . ^,. l 8 6 9 . die
erekullve ^eilbirtnug der, dem i,'shtern ssedöligen Nea« ^
lität in Hinlerschloß Nr. 8, Urb. Nr. 4.'>6 «cl Herrschaft
Weipcuflls, bewilliget worde». und ls slud die bezüg>
l,chen Tagsal)»ngen auf den 3. Februar. 3. März nud
7. April I. I . angeordnet. Nachdem der Wohnort kcr
hievon zn verständigenden Tabnlargläubiger, Dorothea
Plesin, Fsanz Gr.niauer. Miche! Plösch und Georg
Kramer, sowie ihrer allfälligrn Nechi?nachfolger dirsem
k, k, Gerichte unbekannt ist, wurde zur Wahrung der
Nechte dieser P.nlcie» deoselben Herr Iol imm Kuß<
mann in Weiöcnfelv als l'ul-i'il»!- n«l l><>ll,m bestellt,
und itim dcr ze>'!l'letl!!',,«beschc^ zugestellt.

Die ss,ocichien Palteirn werden dessen miltelN tie.
seS EoikleS zn dem Ende verständiget, daü sie sich mit
dem gedachten ('ll,-l»ll)l- l,ll nctmn lus Einverüebmen
!ll)en, aUcnfalls ei.ien andern Vertreter bestellen, oder
selbst lbre Nechlc w^hrnN'me». da sonst diese Sache mit
den, beslelN'N Klirator ordnungsmäßig adgelhau werden
winde.

K. k. Vezirksalnt Kronan, als Gericht, am 26.
Jänner »662.

H. 3 8 l . ( l ) Nr. 78.
E d l l t.

Vcn den» k. f. Vezirksamte Kronau, als Gelicht,
wild hiemit bekanol gemacht:

Die nnnmehr auf den Name» dcr Jodanna
Jenll vergeir'äl'rlf Nealilät iu Aöling Nr. l . >u!»
Urb. Nr, 47 l><! Herrschaft Weißenfels. soll zn 5ola.e
hiergerichüichen V.scheires vom 13. Dczemli.r 186 l .
Z 2089. im Elskutionsivege veräußert werden, lind
sind die bezüglichen Feilbiflnngsla^sahnngen auf ren
>0. Februar, l i). Mär^ und 7. April l. I . bestimmt.

Nachdem dcr Wolinort deS hievon zu '.'erttändi«
genden Tabnlarglänbi^erS Iobann Sl ro j . sowie sciner
abfälligen Nechlsnachfolger. diisem Gerichte unl'claunt
lst. wurc-c denlelbtn Johann M r a l in Kronan als
lni i i l^s- :»<! i,c!<u« bestellt.

Hievon werden Johaün S t r r j nud seine all«
lälligo, Necht.'nachsol,>rr miltelst dies,«! Ecistes <ll
dein Eilve verständigst, d.'ß sie sich mit dem be-
nannten Kurator ins Eiüvlrnehmen sehen, oder selbst
vor rieslm Gerichte sich melden, oder ciill» andern
Vertreter best,llen. da sonst si',se Eiekntionssoche mit dem
bcstelllcn Kl'raior ordinüi^smäßig ril^chgeführt wnrle.

K. k. Vezirks.nnl Kronau. als Gericht, am l .
Februar 1862.

Z. 388. (1) Nr. N 0 .
E d i k t .

z n r E i n b e r u f u n g der V t r! a s s c n s c h a f l s «
G l ä n b i g c r .

Von dem k. k Pez!rlSamle Treff.», als Gcri.i't,
werben DisjsniglN. w.lche als Glällbiger au die Ver-
lasse »sch.ist, des am 13. Jänner 1861 in Haidovil) mit
einer Schenknngsnllunde veistordlner pens. ^ola!lapI>!N,
Hrn. l.'orcnz Kooilar. eine Forderung ;n stellen haben,
anfgeforrert. l'ci diesem Gerichte znr Anmeldimg und
Dartlniunq ihrer Ansprüche d«„ I .Apr i l d, I . nm 9
Ubr V, M . zu erscheinen, oder bis d.,hi„ lbr Gesuch
schriftlich zu übllleicheu. widrige,>s denselben «in d>t
Verl.,sss',sch.lfl. wenu sie du^ch V<zidlnng der angemel«
scteil Förde,lmgeu erschöpft würde, kein wei>erer Ä"<
sprucb znstündl. c>ls insoserne ihnen tin Pfandrecht
gebübrt.

Treffen am 14. Dumber l862.


